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Niederschrift über die Sitzung des Seniorenbeirats am 04.08.2020 
 
Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Begrüßung 
 
Hr. Wenzel begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  
 
Einwände gegen die Tagesordnung gibt es nicht.  
 
 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 14.07.2020   
 
Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.  
 
 
3. Vorstellung der zwei weiteren Mitglieder des Seniorenbeirats 
 
Fr. Teodorovic stellt sich als neu nachgewähltes Beiratsmitglied kurz vor. 
 
Hr. Quetting befindet sich im Urlaub. 
 
 
4. Wahl der/des Vorsitzenden und ihrer/seiner Stellvertreter  
 
Hr. Wenzel bittet Herrn Kloos die Leitung der Wahl zu übernehmen. Er erklärt sich 
damit einverstanden. 
 
Hr. Kloos schlägt vor, darüber abzustimmen, ob offen oder geheim gewählt wird. 
 
Beschluss: Die Wahl von Vorsitzenden, Stellvertreter/innen und Schriftführer/in soll 
in offener Abstimmung erfolgen. 
Ergebnis: Einstimmig angenommen 
 
Hr. Kloos fragt die Beiräte nach Vorschlägen. 
 
Vorschläge Vorsitzende/r: Hr. Wenzel 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig für Hr. Wenzel bei einer Enthaltung 
Hr. Wenzel nimmt die Wahl an. 
 
Vorschläge erste/r Stellvertreter/in: Fr. Domin 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig für Fr. Domin bei einer Enthaltung 
 
Vorschläge zweite/r Stellvertreter/in: Hr. Zobel  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig für Hr. Zobel bei einer Enthaltung 
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5. Wahl der/des Schriftführerin/ -führers  
 
Vorschläge Schriftführer/in: Hr. Scupin 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig für Hr. Scupin bei einer Enthaltung 
 
 
6. Weitere Vorgehensweise nach der Corona-bedingten Schließung der meisten 
Aktivitäten 
 
Hr. Wenzel ist es wichtig, den Kontakt zu den Ehrenamtlichen jetzt besonders aktiv 
zu gestalten, da Corona-bedingt viele Aktivitäten ausfallen. Es ist wichtig, dass die 
Ehrenamtlichen hier nicht wegbrechen. 
 
Hr. Wenzel fragt, wer schwerpunktmäßig Kontakt zu den Einrichtungen und Initiati-
ven halten soll (gelegentlich besuchen, bei besonderen Veranstaltungen hingehen): 
 
Internetcafé: Hr. Tietze, Fr. Knauer 
 
Seniorentreffs: Fr. Domin, Fr. Resch, Hr. Rebholz, Fr. Rieger 
 
Fr. Rieger regt an, dass die neuen Beiratsmitglieder die Gelegenheit bekommen, die 
Initiativen und Einrichtungen des Beirats kennenzulernen.  
 
Beschluss: Wenn es von den Kontaktvorschriften her geht, sollen die nächsten Sit-
zungen in Einrichtungen und Initiativen des Beirats stattfinden.  
Entscheidung: Einstimmig angenommen. 
 
Ferner verständigt sich der Beirat darauf: Grundsätzlich sind die Beiratsmitglieder, 
besonders auch die neuen, immer eingeladen, die Initiativen, Einrichtungen und Ver-
anstaltungen des Beirats zu besuchen. 
 
Fr. Domin regt an, auch festzulegen, wer den Kaufbeurer Seniorenbeirat in der Lan-
desseniorenvertretung Bayern (LSVB) vertritt.  
 
Beschluss: Der Beirat entsendet Frau Domin und Herrn Wenzel als Delegierte in die 
LSVB.  
Entscheidung: Einstimmig angenommen. 
 
 
7. Jubiläum des Seniorenbeirats (25 Jahre); mögliche Veranstaltungen 
 
Die Stadtverwaltung hat alle Jubiläen, Ehrungen u.s.w. für dieses Jahr abgesagt. Die 
Verabschiedung der scheidenden Beiräte muss also auch nach Hinten verschoben 
werden.  
Hr. Scupin weist darauf hin, dass der Beirat weit älter als 25 Jahre ist, eher 30. Er ist 
seit 27 Jahren bei der Stadt und als er kam, gab es den Beirat schon eine Zeit lang.  
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Hr. Kloos berichtet: Von der ersten Sitzung des Beirats ist kein Protokoll in der Stadt-
verwaltung vorhanden. Die ursprünglichen Protokolle sind im Nachlass von Herrn 
Peter verblieben und nicht mehr verfügbar. Fr. Domin fragt Frau Vietze und Fr. 
Resch fragt Herrn Pfarrer Rehle, ob sie noch Protokolle aus der Anfangszeit haben. 
Führt dies nicht zum Erfolg, soll Hr. Uhrle gefragt werden, ob er die Lokalteile der 
Zeitungen in dem fraglichen Zeitraum durchsehen will. Das Stadtarchiv hat eine 
komplette Zeitungssammlung. Im Lokalteil wurde höchst wahrscheinlich über die ers-
ten Sitzungen berichtet. Es handelt sich um einen überschaubaren Zeitraum von No-
vember 1990 (Stadtratsbeschluss) bis Mitte 1991, in dem die erste Sitzung stattge-
funden haben muss.  
 
 
8. Verschiedenes 
 
Fr. Domin regt an, dass eine Liste der Beiratsmitglieder mit Kontaktadressen aufge-
stellt wird. Der Beirat ist sich einig, dass das datenschutzrechtlich nur geht, wenn 
entsprechende Regelungen (Datenschutzerklärungen, Information über die Speiche-
rung und Löschung der Daten u.s.w.) eingehalten werden. Die Daten müssen privat 
ausgetauscht werden. Dazu geht eine Liste herum, in die die Beiratsmitglieder die 
Telefonnummern und Email-Adressen eintragen können, die sie den anderen Bei-
ratsmitgliedern mitteilen wollen.  
 
Hr. Rebholz fragt an, ob das Verschicken des Protokolls datenschutzrechtlich erlaubt 
ist. Der Beirat vermutet, dass es so ist und verständigt sich darauf, dass der Versand 
per Email weiterhin erfolgt, aber nur noch bcc. – wie zukünftig auch die Einladung. Im 
Protokoll werden nur Sachverhalte aufgenommen, mit deren Protokollierung und 
Versand die Sitzungsteilnehmer/innen einverstanden sind. Das Internetcafé soll ge-
beten werden, zu überlegen ob man einen geschützten Bereich schaffen und pflegen 
könnte, in den nur Beiratsmitglieder Zugang haben.  
 
Am 11.08. um 9.30 Uhr ist Schlussredaktion des Wertachboten im Mehrgeneratio-
nenhaus, Baumgarten 34 EG. Wer das Redaktionsteam und dessen Arbeit kennen-
lernen will, ist eingeladen teilzunehmen.  
 
Nächste Sitzung: 29.09.2020 um 17.00 Uhr. Der Raum im 2. OG des Gablonzer 
Hauses wird als geeignet angesehen.  
 
Keine weiteren Wortmeldungen.  
Hr. Wenzel schließt die Sitzung um 18.20 Uhr 
 
gez.  
 
 
Vorsitzender:      für das Protokoll: 
Karl-Heinz Wenzel     gez. W. Scupin  


